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Liebe Schwestern und Brüder,

am kommenden Samstag feiern wir den Gedenktag des Hl. Dominikus, der Jesus in besonderer Weise 

nachfolgte. Er suchte seine Nähe durch Stille Betrachtung der Hl. Schrift und besondere Gebetshaltungen mit 

denen er sich Gott öffnete und hingab und so sein Geschenk der Liebe empfangen und weitergeben konnte. 

In den Lesungen vom Sonntag geht es um genau diese Haltung: Elija braucht neu den Kontakt zu Gott und 

findet ihn im sanften Säuseln, im Windhauch der Stille. Paulus beklagt die Blindheit seines Volkes, weil sie 

alles von Gott bekommen, aber sein Geschenk nicht annehmen und im Evangelium hören wir, dass selbst Jesus 

in der Zurückgezogenheit mit seinem Vater im Himmel Kontakt aufnimmt und die Kraft bekommt, die er für 

.seinen scheinbar unmöglichen Auftrag braucht

Auch uns ruft er diesen Weg zu gehen, aber selbst Petrus scheitert an seinen Zweifeln und dem Gegenwind. 

Wie steht es mit uns und unserer Beziehung zu Gott? Öffnen wir uns für seine Kraft der Liebe? Tanken 

 Reicht unsere Quelle für die Nachfolge der Liebe, der Vergebung wir bei ihm auf? Wie und wo tanken wir?

und der Gemeinschaft, oder wollen wir doch immer wieder alles nur für uns behalten und schließen andere aus 

unserem Leben aus. Was gibt uns Mut auf andere zuzugehen und Gutes zu tun?

Erkennen wir uns nicht alle wieder im Scheitern des Petrus? Und doch hält Jesus an uns fest. Er bleibt bei uns 

im Boot und stillt immer wieder die Stürme, die in und um uns herum wüten.

Doch viele steigen aus, aus unserem Boot der Kirche, weil ihnen das Personal nichts  anbietet. „Gescheites“

Doch die Kirche braucht kein Personal. Wir alle sind durch die Taufe zur Kirche geworden.

Jeder einzelne im Boot muss helfen, das Boot zu steuern, jeder einzelne kann den Kurs mitbestimmen 

und verschwenderisch mit der Liebe umgehen, weil Gott es auch tut.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne verschwenderische Sommerwoche.

Ihre Gemeindereferentin  

Carmen Kremser  
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